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Bild: pd

Flös-Coach Paul Kondratev mit seiner Schwimm-Crew Dimitrios
Rallis, Benjamin Menzi, Kevin Feurer (hinten von links), Noemi
Wyss, Tara Lukic und Michaela Leitinger (vorne von links).

Bild: pd

Lars Heule, Sandra Wüst, Mia Baumgartner, Carina Wüst und Matthias Friederici (von links).

Matthias Friederici überzeugte an
den regionalen Hallenmeisterschaften
SCHWIMMEN. Der Schwimmclub
Unterland nahm kürzlich an den
regionalen Hallenmeisterschaf-
ten in Chur teil. Wiederum zeig-
ten sich die Schwimmer aus der
Region Werdenberg in sehr guter
Form.

Matthias Friederici konnte
sich gleich mehrmals unter den
ersten zehn plazieren. Das erste
Mal bestritt er die 1500 Meter
Freistil und erreichte den ausge-
zeichneten fünften Platz in einer
Zeit von 17:48,84. Auch über 400
Meter Freistil konnte er über-
zeugen und wurde in 4:28,74
guter Sechster. Ihm dicht auf den
Fersen war Lars Heule. Er unter-
bot seine Leistungen in einigen
Disziplinen am deutlichsten
über 200 Meter Rücken um zwei
Sekunden auf 2:38,69.

Bei den Mädchen waren für
den Schwimmclub Unterland die

Schwestern Sandra und Carina
Wüst und Mia Baumgartner am
Start. Auch ihnen gelangen einige
Topzeiten. Sandra Wüst verbes-
serte sich über 200 Meter Freistil
um acht Sekunden auf 2:33,43.
Ihre Schwester Carina schwamm
50 Meter Freistil in 37,08 und
unterbot ihre bisherige Leistung
um fünf Sekunden.

Mia Baumgartner konnte in
mehreren Lagen überzeugen.
Über 100 Meter Freistil schlug
sie in 1:14,97 an. Das entspricht
einer Steigerung von sechs Se-
kunden.

Die Trainer Tibor Godo und
Werner Kernbeiss waren sehr zu-
frieden mit den Leistungen ihrer
Schützlinge. Da die Saison im
Schwimmen erst gerade be-
gonnen hat, stehen demnächst
weitere wichtige Wettkämpfe auf
dem Programm.

Geglückter Flöser Saisonstart
mit zahlreichen neuen Bestzeiten in Chur
SCHWIMMEN. Sieben Flöser
Schwimmer eröffneten kürzlich
die neue Wettkampfsaison im
Hallenbad Sand in Chur. 17 Ver-
eine gingen dieses Jahr mit ins-
gesamt 214 Athleten an den
Start. Die Flöser überzeugten mit
durchwegs starken Leistungen.
Alle Nachwuchsschwimmer ver-
zeichneten neue Bestzeiten.

Die besten Resultate aus Flö-
ser Sicht erzielte bei den Herren
Jorge Diez Etcheverry. Der Mas-
ters-Schwimmer schaffte es über
50 Meter Delphin mit einer Zeit
von 30,07 auf Rang zehn und
über 100 Meter Delphin mit
1:07,57 sogar auf Rang neun.

Bei den Damen absolvierte
Tara Lukic die Disziplin 200 Me-
ter Rücken in 2:38,78, was ihr

Rang 13 und einen Clubrekord
einbrachte. Zudem war sie mit
dieser Zeit die Zweitschnellste ih-
res Jahrgangs. Michaela Leitinger
schaffte über 200 Meter Rücken
eine neue persönliche Bestzeit
(2:57,00), auf die sie stolz sein
darf.

Kevin Feurer zeigte die grösste
Leistungssteigerung über 100
Meter Freistil, die er in 1:05,57
absolvierte. Benjamin Menzi ge-
lang über 50 Meter Brust mit
43,34 ebenfalls eine neue Best-
zeit. Beide konnten sich unter
den besten sechs ihres Jahrgangs
plazieren und einige ältere
Schwimmer hinter sich lassen.
Weitere Bestleistungen erbrach-
ten über 50 Meter Freistil Dimi-
trios Rallis (33,96) und Noemi

Wyss (34,88), sowie Wyss über 50
Meter Brust in 45,92.

Einen Vereinshöhepunkt bil-
dete die Mixed Staffel mit Lukic,
Leitinger, Feurer und Menzi. Das
Quartett, alle im Alter zwischen
zwölf und vierzehn Jahren,
konnte sich über 4 × 50 Meter
Freistil in der allgemeinen Kate-
gorie auf dem guten 14. Rang be-
haupten. Mit einer Zeit von
2:04,33 schaffte das junge Team
in dieser Besetzung sogar eine
neue Bestzeit.

Gut gelaunt dank dem ge-
glückten Saisonstart zeigte sich
auchHead-CoachPaulKondratev,
der sich ausserordentlich über
die Resultate seiner leistungs-
starken Nachwuchsschwimmer
freute. (mw)

ANSPIELZEITEN
2. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 31. Oktober
16.00 Uhr: Buchs – Schluein Ilanz

3. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 1. November
14.00 Uhr: Sevelen – Trübbach

3. LIGA, GRUPPE 2
Samstag, 31. Oktober
17.00 Uhr: Appenzell – Rüthi

FRAUEN 3. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 31. Oktober
19.00 Uhr: Buchs – Münsterlingen

TORSCHÜTZEN
Nur Fanionteams der Region

1. Fabian Hardegger Haag 14
2. Bernhard Allgäuer Rüthi 10
3. Daniel Janssen Sevelen 8
4. Pascal Haldner Haag 6

Wendelin Hobel Rüthi 6
Igor Manojlovic Gams 6
Kevin Rohrer Buchs 6

8. Francesco Clemente Buchs 5
9. Steven Hercod Sevelen 4

10. Nicolas Fäh Gams 3
Marco Fluri Gams 3
Marian Hvisc Rüthi 3
Dario Prestagiacomo Grabs 3
Roman Roos Haag 3
Dario Zimmermann Trübbach 3

16. Lukas Bachmann Haag 2
Rhobil Georgis Trübbach 2
Dominik Hardegger Gams 2
Dominik Lampert Haag 2
Christoph Marquart Haag 2
Blerim Murtezi Trübbach 2
René Rüdisühli Gams 2
Gzim Saiti Rüthi 2
Marcel Schneider Grabs 2
Michael Senn Buchs 2
Adnan Yildiz Sevelen 2

… sowie 22 Spieler mit einem Tor

RANGLISTE

2. LIGA
Gruppe 1:

1. Chur 97 10 7 2 1 32 : 14 23

2. Montlingen 10 5 3 2 27 : 16 18
3. Weesen 10 4 5 1 13 : 7 17
4. Rorschach 10 5 2 3 19 : 16 17
5. Au-Berneck 05 10 5 2 3 21 : 16 17
6. Rebstein 10 4 3 3 21 : 19 15
7. Altstätten 10 4 2 4 16 : 20 14
8. Buchs 10 3 4 3 17 : 16 13
9. Vaduz II 10 2 3 4 13 : 19 9

10. Schluein Ilanz 10 2 2 5 12 : 24 8

11. Rapp. Jona II 10 2 2 6 14 : 26 8
12. Triesen 10 0 3 7 13 : 23 3

3. LIGA
Gruppe 1:

1. Thusis-Cazis 10 7 1 2 25 : 10 22

2. Balzers II 10 6 2 2 29 : 15 20
3. Bad Ragaz 10 6 2 2 17 : 13 20
4. Ems 10 6 1 3 23 : 9 19
5. Valposchiavo 10 4 3 3 20 : 18 15
6. Sevelen 10 4 2 4 18 : 17 14
7. Sargans 10 3 4 3 18 : 18 13
8. Chur 97 II 10 3 3 4 24 : 23 12
9. Untervaz 10 4 0 6 19 : 29 12

10. Flums 10 3 1 6 18 : 23 10

11. Bonaduz 10 2 3 5 11 : 20 9
12. Trübbach 10 1 0 9 8 : 35 3

Gruppe 2:

1. Schaan 9 7 2 0 22 : 7 23

2. Ruggell 9 7 1 1 21 : 8 22
3. Staad 9 5 3 1 25 : 9 18
4. Rheineck 10 4 4 2 13 : 10 16
5. Diepoldsau 9 4 2 3 20 : 16 14
6. Rüthi 9 4 0 5 15 : 23 12
7. Goldach 9 3 2 4 14 : 16 11
8. Triesenberg 9 2 2 5 14 : 21 8
9. Teufen 9 2 1 6 12: 20 7

10. Dardania SG 9 1 2 6 7 : 19 5

11. Appenzell 9 1 1 7 9 : 23 4
12. Scintilla 0 0 0 0 0 : 0 0
Rückzug Scintilla aus dem Meisterschaftsbetrieb!

4. LIGA
Gruppe 3:

1. Widnau II 10 9 1 0 35 : 9 28

2. Haag 10 6 2 2 33 : 16 20
3. Walenstadt 10 5 4 1 24 : 15 19
4. Diepoldsau II 10 5 0 5 12 : 26 15
5. Buchs II 10 4 3 3 12 : 13 15
6. Montlingen II 10 4 1 5 20 : 18 13
7. Au-Bern. 05 II b 10 4 1 5 8 : 11 13
8. Mels II 10 3 2 5 24 : 25 11
9. Gams 10 2 5 3 19 : 23 11

10. Grabs 10 1 3 6 12 : 24 6
11. Sargans II 10 0 2 8 10 : 29 2

Tell Gams
Zweiter der NLA
SCHIESSEN. Am Final der Schwei-
zer Sektionsmeisterschaften in
Thun hat Aarau vor Thun und
Appenzell Clanx den Titel in der
Sparte 300 m Gewehr NLA Sport
geholt. In der Disziplin NLA
Ordonnanz – ebenfalls 300 m
Gewehr – belegte die Schützen-
gesellschaft Tell Gams Platz zwei,
fünf Punkte hinter Heimen-
schwand Buchholterberg. Platz
drei ging an Ruswil. (pd)

Bild: Robert Kucera

Setzte sich in den letzten fünf Kämpfen gegen seine Widersacher durch: Der Wartauer Flavio Freuler (rechts) hat einen Lauf.

Auf in den Playoff-Halbfinal
Am Samstag fährt der RC Oberriet-Grabs zum ersten Halbfinalkampf nach Martigny. Der SC Martigny meisterte die
Gruppe West ohne Niederlage und ist ein starkes Team, das der jungen RCOG-Mannschaft einiges abverlangen wird.

RINGEN. Das Walliser Team um
Trainer Mirko Silian hat bisher
seine Stärke bewiesen und noch
keinen Kampf verloren. Ganz im
Gegenteil: Die meisten Begeg-
nungen gewann Martigny mit
grossem Vorsprung. So darf man
gespannt sein, ob die Walliser
volle Geschütze auffahren und
ihre besten Kämpfer Théry oder
Logan Chardonnens, Tanguy
Darbellay und Kiril Sheytanov
auf die Matte stellen. Théry
Chardonnens hat von seinen
sechs Kämpfen alle gewonnen,
davon je zwei mit Schultersieg
oder technischer Überlegenheit.
Sein Bruder Logan kann sogar
mit drei Schultersiegen auf-
warten. Sheytanov gewann drei
seiner Begegnungen durch tech-
nische Überlegenheit. Darbellay
musste sich nur im ersten Kampf
gegen den TV Ufhusen nach
einem Punktegleichstand von
14:14 gegen Remo Fallegger ge-
schlagen geben und gewann alle
weiteren Kämpfe. Drei davon auf
der Schulter.

Vor dem Halbfinalkampf sind
dies beeindruckende Zahlen, die
da auf den RC Oberriet-Grabs
einprasseln. Doch deren Trainer
David Mai hat eine grosse Aus-
wahl an talentierten, jungen
Kämpfern, die sich den Ringern

der Westgruppen-Sieger mutig
entgegenstellen. Ob nun die in-
ternational erfahrenen Werden-
berger Andreas Vetsch und Flavio
Freuler, der kampferprobte
Dominik Laritz, die langjährigen

Ringer Dominik und Nicolas
Steiger, der neu transferierte
Stefan Syarov oder der bewährte
Ilir Fetahu auf die Matte gehen,
spielt keine Rolle. Alle haben in
den vergangenen Begegnungen

gezeigt, wozu sie fähig sind und
dass man immer mit ihnen rech-
nen muss. Bisher hat der RCOG
vier Mannschaftssiege geholt. Nur
gegen den souveränen Gruppen-
ersten RR Brunnen musste er sich

geschlagen geben. Die Ringer
des RCOG haben bewiesen, dass
sie keine Punkte verschenken
und dass sie alles daran setzen
werden, am Samstag den Sieg zu
holen. (dh)
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